
Kurzbericht zur Herbst-Distriktsversammlung 

Am Samstag, den 9. November 2019, trafen sich die OV-Vorsitzenden 

des Distrikts Oberbayern wieder einmal im „Wirtshaus am 

Rosengarten“ in München, dem Clublokal von C18. 

Der Distriktsvorsitzende Manfred Lauterborn, DK2PZ, begrüßte die 

anwesenden OV-Vorsitzenden und ihre Vertreter, die Referenten und 

9 Gäste. 

Die Versammlung erhob sich zum Gedenken an 17 Verstorbene des 

Distrikts im laufenden Jahr. 

Der OVV von Rosenheim, Klaus Puppe, DL8MEW, wurde mit der 

Distrikts-Ehrennadel für seinen unermüdlichen Einsatz um den 

Amateurfunk, speziell in der Jugendarbeit, ausgezeichnet.   

Aus der Hand von Alfred Artner, DJ0GM, erhielt Alfred Fröschl, 

DL8FA, stellvertretend für den Distrikt Oberbayern eine 

Ehrenurkunde des DARC-Referats „Ausbildung, Jugend und 

Weiterbildung“ als Anerkennung für die regelmäßig stattfindenden 

Amateurfunktagungen in München.  

Alle Terminkalender können sich schon den 29. Februar und 1. März 

2020 für die nächste Tagung freihalten. 

Es folgten die Berichte des Vorstands und der Referenten, die aus den 

schriftlich verteilten Unterlagen einige Details hervorhoben. 

Manfred Lauterborn, DK2PZ, leitet seinen OV Vaterstetten, C01, 

und kommissarisch einige weitere Ortsverbände in Oberbayern, und 

ist neben dem Berufsleben gut ausgelastet mit allen notwendigen 

Aufgaben als Distriktsvorsitzender. 

Heinz Riedel, DL2QT, verabschiedete sich als Stellvertreter im 

Vorstand. Er wird weiterhin für Prüfungen bei der Bundesnetzagentur 

zur Verfügung stehen, ebenso für die Redaktion DL0BS. 



Alfred Fröschl, DL8FA, sieht die Hauptaufgaben bei den 

Vorbereitungen der Amateurfunktagung und den Veränderungen der 

Ausstellung Amateurfunk im Deutschen Museum. Schließlich soll 

DL0DM weiterhin aktiv bleiben, und auch nach 30 Jahren im 

Vorführplan werden die Besucher  

alles über den Amateurfunk erfahren können. Der Zeitplan für den 

Umzug in die neue Abteilung Elektronik ist allerdings erheblich aus 

dem Ruder gelaufen. 

Alfred Artner, DJ0GM, freute sich über das rege Interesse beim 

Streetlife-Festival in München im Mai, bei dem sogar die 

Funkverbindung zum Satelliten QO-100 gezeigt werden konnte.  

Der nächste öffentliche Auftritt des Amateurfunk war die FORSCHA 

am Wochenende vom 15. bis 17. November.  

Weitere Veranstaltungen für das Jahr 2020 sind angedacht. 

Karl Schmidberger, DL6MHA, kann vermelden, dass der 

Oberbayern-Rundspruch erhalten werden kann durch Verstärkung des 

Redaktions-Teams mit Alexander von Obert, DL4NO, und Alfred 

Fröschl, DL8FA.  

Peter Baier, DJ3YB, war gezwungen, das 70-cm-Relais von DB0ZU 

abzuschalten wegen zu großer Störungen durch Einrichtungen des 

Deutschen Wetterdienstes. Möglicherweise wird auch hier nur ein 

Subton wie beim 2-m-Relais eine Besserung bringen. Wünschenswert 

wäre eine stärkere Belegung mit echten Funkgesprächen, und damit 

ein Rückgang einfacher Auftastungen. 

Reinhard Hergert, DJ1MHR, hatte sich als ARDF-Spezialist im 

laufenden Jahr um 11 OV-Wettbewerbe und zwei Wettbewerbe des 

Distrikts zu kümmern mit durchschnittlich 19 Teilnehmern. Bei den 

einzelnen Fuchsjagden beteiligten sich jeweils 5 bis 32 YLs und OM. 

Den Abschluss des Jahres bildet noch ein Foxoring mit C13 am 7. 

Dezember. 



Die deutsche ARDF-Meisterschaft 2020 wird im August vom Distrikt 

Oberbayern ausgerichtet. 

Harald Wickenhäuser, DK1OP, erinnerte nochmals an das Projekt 

ENAMS, für das jetzt eine ausführliche Beschreibung der 

Anforderungen an die möglichen Standorte vorliegt. 

Das Messgerät für EMV steht weiterhin zur Verfügung nach 

entsprechender Voranmeldung. 

Bernhard Kruse, DK8BZ, pflegt die Homepage C und bittet alle 

Ortsverbände, ihre wichtigen Termine auch mitzuteilen, damit sie auf 

der Internetseite des Distrikts eingetragen werden können. 

Hans Gall, DK3YD, überreichte die Trophäen für die drei Sieger-

Ortsverbände des Distrikts in der Clubmeisterschaft 2018:  

1. Platz: Erding, C25, damit auch erster Platz in DL 

2. Platz: Vaterstetten, C01, 3. Platz in DL 

3. Platz: München-Nord, C12, 6. Platz in DL 

 

Die erreichte Summe der CM-Punkte brachte Oberbayern an die 

Spitze der 24 DARC-Distrikte. 

Anschließend übernahm Heinz Riedel als Wahlvorstand die Leitung 

der Versammlung. Zu wählen waren turnusgemäß der 

Distriktsvorsitzende und zwei Stellvertreter. 

Nach geheimer Wahl stand das Ergebnis fest: 

Wiedergewählt wurden Manfred Lauterborn, DK2PZ, und Alfred 

Fröschl, DL8FA, und als neues Mitglied im Vorstand wurde Rainer 

Englert, DF2NU, gewählt. 

Nach der Mittagspause kamen einige interne Dinge zur Sprache, 

vorgestellt vom DARC-Vorstandsmitglied Christian Entsfellner, 

DL3MBG. Ebenfalls zu behandeln waren die Anträge an die 



Mitgliederversammlung in Baunatal, die am Wochenende vom 16./17. 

November stattfand. 

Als Termin für die Frühjahrs-Distriktsversammlung wurde der 9. Mai 

2020 festgehalten. 

Alfred Fröschl 

DL8FA 

 


